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Ihre Anfrage IA-027/2021 - Bänke in Chemnitz 
 
 
Sehr geehrte Stadträtinnen und Stadträte,  
 
zu Ihrer Anfrage teile ich Ihnen im Auftrag des Oberbürgermeisters Folgendes mit: 
 
Zunächst ist festzustellen, dass es in vielen kommunalen Einrichtungen wie Schulen, Kitas, 
Schwimmbäder oder auch dem Tierpark Sitzbänke gibt. 
 
Auf Nachfrage des Sportamtes wurde durch den Einreicher der Informationsanfrage erklärt, dass 
sich nunmehr die Fragen lediglich auf die öffentlich zugängigen Bänke im Zuständigkeitsbereich 
des Grünflächenamts, also in den öffentlichen Grünanlagen, beschränken. 
 
Eine jahreskonkrete Erfassung Ihrer angefragten Stückzahlen und Kosten ist mit angemessenem 
Aufwand nicht herleitbar – insgesamt hoffe ich Ihnen mit der gegebenen Darstellung Ihrer Intention 
der Anfrage gerecht zu werden. 
 
 
1. Wie viele Bänke gibt es im städtischen Eigentum in Chemnitz? 

 
Aktuell sind im Kataster des Grünflächenamtes knapp 2.000 Bänke erfasst. 

 
2. Wie viele Bänke wurden in den Jahren 2019 bis 2021 in Chemnitz neu aufgestellt? 

(Bitte in die einzelnen Jahresscheiben auflisten.) 
 
Das Grünflächenamt hat seit Jahren eine strikte Normung der Bänke durchgesetzt. Bei wie-
der verwendbaren Guß- oder Betonbügeln müssen lediglich die Belattungen von Zeit zu 
Zeit ausgetauscht werden. Vor diesem Hintergrund sind die geringen Zahlen der Neuauf-
stellungen zu interpretieren.  
2019 (inkl. Einbauten durch investive Neubaumaßnahmen):   43 Stück 
Die größte Anzahl an neuen Bänken wurde mit der Baumaßnahme für den Rüdiger-Alberti-
Park eingebaut. Ebenfalls neue Bänke erhielten der Otto-Werner-Garten, der Scharnhorst-
platz und auch der neu gestaltete Eingang zum Küchwaldpark an der Leipziger Straße. 
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2020 (inkl. Einbauten durch investive Neubaumaßnahmen):   19 Stück 
Im Rahmen von Baumaßnahmen an den Spiel- und Freizeitanlagen Haydnstr./Lortzing-
straße und Liddi-Ebersberger-Straße und am Blücherplatz wurden neue Bänke aufgestellt. 
 
2021 (inkl. Einbauten durch investive Neubaumaßnahmen):   22 Stück 
So wurde unter anderem eine Bank auch in Draisdorf (kleiner Platz im Mündungsbereich 
der Auenstraße auf die B107). Neu hinzu kamen auch die im Rahmen von NUMIC mit be-
sonderer Farbgebung der Belattung aufgestellten Bänke. 
 

 
2.1. Auf welcher Basis erfolgt die Neuanschaffung? (Rahmenvertrag, Einzelausschrei-

bung, Direktvergabe...) 
 
Das Grünflächenamt schreibt die Bankbeschaffung öffentlich aus (Sammelausschreibung). 
Diese begründet sich aus der zusammenfassenden Beschaffung von Ausstattung (Abfall-
behälter und Bänke) auch für andere Ämter. Die aktuelle Wertschwelle der VOL von öffent-
licher Ausschreibung zu offenem Verfahren liegt bei 214 T€. Dieser würde bei einem mehr-
jährigen Rahmenvertrag überschritten, dem Verfahrensmehraufwand stünde jedoch kein 
regional erhöhter Bieterkreis gegenüber. Die Beschaffung erfolgt daher mittels einer öffent-
lichen VOL-Vergabe, allerdings musste in 2021 auch diese Ausschreibung mangels Ange-
bot aufgehoben werden. Die neue Ausschreibung (150 St. Bänke für das öffentliche Grün + 
10 Bänke für Freibäder) wird derzeit vorbereitet. 

 
2.2. Wie viele davon mussten aufgrund von Vandalismus neu aufgestellt werden? (Bitte 

in die einzelnen Jahresscheiben auflisten.)  
 
Eine solche Anzahl kann nicht benannt werden, da Schäden durch Vandalismus wegen der 
gewählten Konstruktion in der Regel nur die Belattung betreffen, die Anzahl ist also in 
Frage 3 dargestellt. 

 
2.3. Wie viele davon mussten aufgrund von Witterungsschäden neu aufgestellt werden? 

(Bitte in die einzelnen Jahresscheiben auflisten.)  
 

Eine solche Anzahl kann nicht benannt werden, da Witterungsschäden wegen der gewähl-
ten Konstruktion in der Regel nur die Belattung betreffen, die Anzahl ist also in Frage 3 dar-
gestellt. 

 
2.4. Wie viele davon wurden an komplett neuen Standorten aufgestellt?  

(Bitte in die einzelnen Jahresscheiben auflisten.) 
 
Eine derartige Statistik wird im Grünflächenamt nicht geführt. Es wird im Kataster die aktu-
elle Zahl der Bänke dokumentiert. In Summe Rückbau, Erneuerung und Neuaufstellung ist 
die Anzahl der Bänke nach einer Rückbauwelle 2010-2015 derzeit stabil. 

 
2.5. Aus welchen Materialien waren die neuen Bänke? (s. oben) 

 
Es werden Gußbügel mit Holzbelattung vom Typ „Chemnitz“ beschafft. 

 
2.6. Welche Kosten sind der Stadt dadurch entstanden? (Bitte nach Materialart auflisten) 
 

Pro Stück der gußeisernen Variante mit Holzbelattung sind ca. 700 bis 800 Euro zu veran-
schlagen. Dies sind die reinen Materialkosten – je nach Standort mit zusätzlichem Aufwand 
beispielsweise für Betonfundamente zum Aufschrauben. Nicht enthalten sind Personal- und 
andere Kosten. 

 
3. Bei wie vielen Bänken wurden in den Jahren 2019 bis 2021 Schäden ausgebessert? 

Welche Kosten (intern/extern) sind der Stadt dadurch entstanden?  
(Bitte in die einzelnen Jahresscheiben auflisten.) 
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In den Jahren 2019 bis 2021 wurden folgende Stückzahlen an Parkbänken repariert: 
 
2019: 90 Stück 
Für die Reparatur der Bänke wurden im Jahr 2019 ca. 540 Banklatten benötigt. Der Preis 
pro Banklatte lag bei ca. 38 €, damit ergeben sich Gesamtkosten in Höhe von ca. 20.500 €. 
 
2020: 75 Stück  
Für die Reparatur der Bänke wurden im Jahr 2020 ca. 450 Banklatten benötigt. Der Preis 
pro Banklatte lag bei ca. 42 €, damit ergeben sich Gesamtkosten in Höhe von ca. 19.000 €. 
 
2021: 45 Stück.  
Für die Reparatur der Bänke wurden im Jahr 2021 ca. 270 Banklatten benötigt. Der Preis 
pro Banklatte lag bei ca. 31 €, damit ergeben sich Gesamtkosten in Höhe von ca. 8.400 €. 
Die geänderten Preise im Jahr 2021 sind auf erfolgreiche Nachverhandlungen mit Holzan-
bietern zurückzuführen. Aktuell ist für das Jahr 2022 jedoch mit starken Preissteigerungen 
zu rechnen. Die Reduzierung der Reparaturzahlen im Jahr 2021 resultiert daraus, dass ins-
besondere in den vergangenen zwei Jahren zahlreiche Bänke komplett ausgetauscht wur-
den. 

 
Mit freundlichen Grüßen  
 
Michael Stötzer 
Bürgermeister 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


